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Einführung 

Die Ihnen zur Verfügung gestellten GPS-Daten sollen Ihnen die Sicherheit 
vermitteln, sich auf dem richtigen Weg zu bewegen. Bitte benutzen Sie das 
Smartphone, Tablet oder das GPS-Gerät nur im Zweifelsfall, wenn Sie unsicher 
sind, sich auf dem richtigen Weg zu befinden oder in größeren Abständen als 
Kontrolle. Sie werden, wenn Sie dauernd das Gerät in der Hand halten, viel 
weniger von der meist grandiosen Landschaft mitbekommen. 
 

Auf Anforderung stellen wir Ihnen für Ihre Wanderung eine GPX-Datei und eine 
KML-Datei zur Verfügung.  
Die GPX-Datei (Global Positioning eXchange Format) beinhaltet die von uns bei 
Testwanderungen aufgezeichneten Wege und die Position der (meisten) von uns 
für Sie gebuchten Unterkünfte. 

Um diese Daten nutzen zu können, benötigen Sie entweder ein GPS-Gerät oder 
ein GPS-fähigen Smartphone oder Tablet (Android oder IOS) mit einer 
passenden App. 

Machen Sie sich schon zu Hause mit der Nutzung vertraut bevor Sie zu Ihrer 
Wanderung aufbrechen. Die nachfolgenden Anleitungen für Garmin-Handheld, 
Android-Smartphone/Tablet und Apple iPhone/iPad können sowohl dem 
erfahrenen Nutzer als auch dem Anfänger helfen, vor Ort ohne Ausfälle mit der 
Technik umzugehen. 

 

Die ebenfalls zur Verfügung gestellte KML-Datei (Keyhole Markup Language) 
dient zur Visualisierung der Wanderung in Google-Earth. Sie können sich damit 
schon zu Hause ein Bild von der Wanderung machen und in Google-Earth Ihre 
Wanderung vorab anschauen. 
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Smartphone oder GPS-Gerät? 

 

Zweifelsfrei ist das GPS-Gerät die komfortablere Lösung.  

Das separate GPS-Gerät ist auch bei schlechtem Wetter noch nutzbar, ohne 

Schaden durch Nässe zu erleiden. Es ist für die robuste Nutzung ausgelegt, 

wogegen die meisten Smartphones empfindlich auf Wasser und Sand reagieren. 

Falls Sie kein Gerät besitzen und eines anschaffen wollen, empfehlen wir das 

Garmin Etrex Touch 25 – es hat alle Funktionen, die Sie benötigen und ist recht 

preiswert zu kaufen.  

(z. Zt. günstig bei Conrad-electronic 170,00 € - Stand Januar 2020). 

 

Wichtiger Hinweis für Smartphones: Die Nutzung des GPS-Ortungssystem mit 

Satelliten-Navigation benötigt weit mehr Energie als Sie von Ihrem Smartphone 

gewöhnt sind. Besonders ältere Geräte mit einem Akku minderer Kapazität sind 

plötzlich leer.  

Das fehlende Navigationssystem wäre nicht besonders schlimm, aber es steht 

auch kein Notrufhandy mehr zur Verfügung. Wenn Sie das Smartphone als 

Navigationssystem nutzen, sollten Sie ein Akkupack oder ein zweites Handy – 

vielleicht vom Mitwanderer - zur Verfügung haben. Sie sollten auf jeden Fall die 

Energieanzeige im Auge behalten und gegebenenfalls das GPS-Modul nur noch 

dann einschalten, wenn es wirklich benötigt wird.  

Auch dann wird noch, bei laufender GPS-App, mehr Akkuleistung beansprucht 

als im Normalbetrieb. Auch die Ortsbestimmung über die GSM-Sendemasten 

benötigt einiges an Energie. Ganz abschalten können Sie das Ortungssystem, 

indem Sie neben dem Abschalten des GPS-Moduls auch noch den Flugmodus 

einschalten – allerdings sind Sie dann auch nicht mehr erreichbar.  
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Garmin GPS-Geräte älterer Bauart  

 

Keine Angst - die Handhabung ist relativ einfach. Die Beschreibung ist sehr 
umfangreich, aber Sie benötigen für die Navigation nur ganz wenige Funktionen. 

Falls Sie es noch einfacher haben wollen bereiten wir Ihnen eine Speicherkarte 
vor. Die stecken Sie einfach ins Gerät und verfügen beim nächsten Einschalten 
über die benötigten Tracks und auch die topografische Karte  

Das ist das Hauptmenue 

der älterer Garmin-Geräte 

Sie benötigen vorläufig  

nur den <Trackmanager>  

und die <Einstellungen> 

Vielleicht sind die Menuepunkte nicht wie im Bild 

sortiert – blättern Sie die Menueseiten mit den 

Pfeiltasten durch. 

Um eine Wanderung vorzubereiten sind folgende Schritte nötig. 

1. Zunächst laden Sie die Tracks auf Ihren Garmin: 

 Sie schließen das GPS-Gerät an einen Computer mit dem mitgelieferten 
Kabel an. 

 Im Explorer erscheint dann ein neues Laufwerk – sollte eine zusätzliche 
SD-Karte eingebaut sein erscheinen 2 Laufwerke. 
Das oder die Laufwerke haben ein Unterverzeichnis <Garmin> und eine 
Ebene tiefer ein Verzeichnis <GPX>. 

 Sie laden die von uns auf Anforderung zur Verfügung gestellte  
GPX-Datei (z.B. 2020_TR_Amalfi.gpx) in das Verzeichnis GPX. Es ist egal 
ob Sie auf das Gerät oder die Zusatzkarte kopieren. 

 Trennen Sie Ihr GPS-Gerät vom Computer und 
schalten Sie es ein 
 

 Im <Trackmanager> finden Sie aufgelistet die 
einzelnen Tracks – Sie sind nach Etappen 
nummeriert – manchmal mehrere für eine Etappe. 
 
Wählen Sie nacheinander die Tracks aus und 
drücken Sie auf den Button <Auf Karte anzeigen> - 
der Button wechselt zu <nicht anzeigen>.  
 
Sie können schon zu Hause alle Tracks aktivieren.
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Mit dem obersten Menuepunkt <Karte anzeigen> können Sie jetzt den 
Ausschnitt mit dem Track anzeigen lassen. Zoomen Sie mal mit <+> in die 
Karte hinein und kontrollieren Sie die Qualität der Hintergrundkarte und die 
Farbe des angezeigten Tracks. Sie können die Farbe im Trackmanager 
mit <Farbe ändern wechseln>.  

Sie sind jetzt schon so weit, dass Sie nach dem Track wandern könnten. Die 
Karte drumherum ist aber wahrscheinlich noch sehr grob. Um die 
Hintergrundkarte auf topografische Qualität zu bekommen sind weitere Schritte 
notwendig. 

 

2. Jetzt laden Sie die topografische Karte in Ihr GPS-Gerät 

 Als nächstes machen Sie einen Download der topografischen Karte der 
Zielregion – die Karten können Sie bei entsprechenden Portalen immer 
aktuell herunterladen. Den Link für den Download einer OpenTopoKarte 
erhalten Sie von uns. 

 Die Datei IMG-Datei(en) – es können auch mal 2 sein - kopieren Sie in das 
Verzeichniss <Garmin> - auch wieder egal ob im Gerät oder auf der 
Zusatzkarte. 

 Rufen Sie im Menue <Einstellungen> den 
Menuepunkt <Karte> auf. 
 
Wählen Sie <Karteninformationen Karte wählen>. 
Es werden jetzt alle vorhandenen Karten angezeigt. 
 
am besten deaktivieren Sie alle BrdsEye-Karten – 
es sind Sattelitenkarten die Sie unterwegs nicht 
brauchen. 
Aktivieren sollten Sie:  

o Worldwide DEM 

o Topoactive Europa West (falls vorhanden) 
Aktivieren Sie die aufgeladenen Karten und deaktivieren Sie alle  

 Und die aufgeladene Karte  

Zur Kontrolle gehen Sie jetzt wieder in den <Trackmanager>. Wählen Sie einen 
der Tracks und dann <Karte Anzeigen>. Zoomen Sie in die Karte und Sie sehen 
den Track und im Hintergrund eine topografische Karte in gleicher Qualität wie 
Ihre gedruckten Tageskarten. 

Noch zwei wichtige Grundeinstellungen: 

 Schalten Sie im Menue <Einstellungen> <Tracks> die <automatische 
Archivierung> auf <täglich>. Mit dieser Einstellung wird der während der 
Wanderung aufgezeichnete Track beim Einschalten am nächsten Morgen 
archiviert. 
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 Um den Energieverbrauch zu minimieren schalten Sie auf 
Energiesparmodus: Menue <Einstellungen>, <Anzeige> 
<Energiesparmodus> <Ein>. Die Einstellung bewirkt, dass nicht nur die 
Hintergrundbeleuchtung, sondern auch der Bildschirm nach der 
eingestellten Zeit abgeschaltet wird. 

Jetzt sind die notwendigen Vorbereitungen abgeschlossen.  

Darüber hinaus gibt es noch eine Menge Einstell- und Anzeigemöglichkeiten. Am 
besten lesen Sie mal die Bedienungsanleitung. Probieren Sie schon mal zu 
Hause eine Aufzeichnung zu machen und den Track anschließen anzuschauen. 

 

3. Jetzt kann es los gehen. 

Sorgen Sie morgens, bevor Sie zu einer Etappe aufbrechen, auf jeden Fall für 
neue Batterien – am besten voll geladene NiMH Akkus min. 2400 mAh und auch 
Ersatzbatterien oder Akkus..  
Vor Ort schalten Sie am Morgen das GPS-Gerät ein und drücken im 
Hauptmenue auf den Menuepunkt <Karte>. 

Das Gerät beginnt, nachdem die Satteliten gefunden wurden (dauert evtl. ein 
paar Minuten), mit der Aufzeichnung der zurückgelegten Strecke und zeigt auf 
dem Display den vorgegebenen Track und die heute schon zurückgelegte 
Strecke und die aktuelle Position. Sie können also durch den Vergleich von Ist-
Track bzw. der aktuellen Position und Vorgabe-Track feststellen ob Sie auf dem 
richtigen Weg sind. 

Falls Ihnen die Farbe der Track-Aufzeichnung nicht gefällt wählen Sie die Menue 
<Einstellungen> <Tracks> eine andere Farbe. 

Die aufgezeichneten Tracks finden Sie im Speicher des Garmins im Verzeichnis 
<Garmin> <GPX> <Archive>. 

Alle weiteren Funktionen des Garmins können Sie ausprobieren – sind aber nicht 
erforderlich, um sich während der Wanderung zu orientieren. 
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Garmin GPS-Geräte der neuen Bauart  
 

Keine Angst - die Handhabung ist relativ einfach. Die Beschreibung ist sehr 
umfangreich, aber Sie benötigen für die Navigation nur ganz wenige Funktionen. 

Falls Sie es noch einfacher haben wollen bereiten wir Ihnen eine Speicherkarte 
vor. Die stecken Sie einfach ins Gerät und verfügen beim nächsten Einschalten 
über die benötigten Tracks und auch die topografische Karte  

Nach dem Einschalten – dauert etwas – taucht der erste Bildschirm auf. Drücken 
Sie auf den Wanderer.  
 
In das Hauptmenue kommen Sie immer indem Sie die Einschalttaste betätigen. 

Das ist das Hauptmenue 

der aktuellen Garmin-Geräte 

Sie benötigen vorläufig  

nur den <Trackmanager>  

und die <Einrichten> 

Vielleicht sind die Menuepunkte nicht wie im Bild 

sortiert – schieben Sie die Menueseite mal 

durch. 

Um eine Wanderung vorzubereiten sind folgende Schritte nötig. 

1. Zunächst laden Sie die Tracks auf Ihren Garmin: 

 Sie schließen das GPS-Gerät an einen Computer mit dem mitgelieferten 
Kabel an. 

 Im Explorer erscheint dann ein neues Laufwerk – sollte eine zusätzliche 
SD-Karte eingebaut sein erscheinen 2 Laufwerke. 
Das oder die Laufwerke haben ein Unterverzeichnis <Garmin> und eine 
Ebene tiefer ein Verzeichnis <GPX>. 

 Sie laden die von uns auf Anforderung zur Verfügung gestellte  
GPX-Datei (z.B. 2020_TR_Amalfi.gpx) in das Verzeichnis GPX. Es ist egal 
ob Sie auf das Gerät oder die Zusatzkarte kopieren. 

 Trennen Sie Ihr GPS-Gerät vom Computer und schalten Sie es ein. 
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 Im <Trackmanager> finden Sie aufgelistet die 
einzelnen Tracks – Sie sind nach Etappen 
nummeriert – manchmal mehrere für eine Etappe. 
 
Wählen Sie nacheinander die Tracks aus und 
stellen Sie <Auf Karte anzeigen> <ein>.  
Sie können schon zu Hause alle Tracks aktivieren. 

 

 

 

 Oben rechts finden Sie 3 Buttons:  

o Der rechte zeigt das Höhenprofil . 

o Der mittlere Button  zeigt Ihnen den 
Kartenausschnitt mit dem Track. Zoomen Sie 
mal mit <+> in die Karte hinein und 
kontrollieren Sie die Qualität der 
Hintergrundkarte und die Farbe des 
angezeigten Tracks – ggf. wechseln sie die 
gleich. 

o Der linke Button  bringt Sie zurück ins 
Menue des Tracks 

Sie sind jetzt schon so weit, dass Sie nach dem Track wandern könnten. Die 
Karte drumherum ist aber wahrscheinlich noch sehr grob. Um die 
Hintergrundkarte auf topografische Qualität zu bekommen sind weitere Schritte 
notwendig. 
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2. Jetzt laden Sie die topografische Karte in Ihr GPS-Gerät 

 Als nächstes machen Sie einen Download der topografischen Karte der 
Zielregion – die Karten können Sie bei entsprechenden Portalen immer 
aktuell herunterladen. Den Link für den Download einer OpenTopoKarte 
erhalten Sie von uns. 

 Die Datei IMG-Datei(en) – es können auch mal 2 sein - kopieren Sie in das 
Verzeichniss <Garmin> - auch wieder egal ob im Gerät oder auf der 
Zusatzkarte. 

 Rufen Sie im Menue <Einrichten> den Menuepunkt <Karte> auf. 
 
Wählen Sie <Karten konfigurieren>. 
Es werden jetzt alle vorhandenen Karten angezeigt. 
 
am besten deaktivieren Sie alle BrdsEye-Karten – es sind Sattelitenkarten 
die Sie unterwegs nicht brauchen. 
 
Aktivieren sollten Sie:  

o Worldwide DEM 

o Topoactive Europa West (falls vorhanden) 
Aktivieren Sie die aufgeladenen Karten und deaktivieren Sie alle  

o Und die neu aufgeladene Karte  

Zur Kontrolle gehen Sie jetzt wieder in den <Trackmanager>. Wählen Sie einen 
der Tracks und dann den mittleren Button oben zum Anzeigen auf der aktuellen 
Karte. Zoomen Sie in die Karte und Sie sehen den Track und im Hintergrund 
eine topografische Karte in gleicher Qualität wie Ihre gedruckten Tageskarten. 

Noch zwei wichtige Grundeinstellungen: 

 Schalten Sie im Menue <Einrichtung> <Tracks> die <Erweiterte 
Einst.><Autom. Archiv.> auf <täglich>. Mit dieser Einstellung wird der 
während der Wanderung aufgezeichnete Track beim Einschalten am 
nächsten Morgen archiviert. 

 Um den Energieverbrauch zu minimieren schalten Sie auf 
Energiesparmodus: Menue <Einrichtung>, <Anzeige> 
<Energiesparmodus> einschalten. Die Einstellung bewirkt, dass nicht nur 
die Hintergrundbeleuchtung, sondern auch der Bildschirm nach der 
eingestellten Zeit abgeschaltet wird. 

Jetzt sind die notwendigen Vorbereitungen abgeschlossen.  

Darüber hinaus gibt es noch eine Menge Einstell- und Anzeigemöglichkeiten. Am 
besten lesen Sie mal die Bedienungsanleitung. Probieren Sie schon mal zu 
Hause eine Aufzeichnung zu machen und den Track anschließen anzuschauen. 
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3. Jetzt kann es los gehen. 

Sorgen Sie morgens, bevor Sie zu einer Etappe aufbrechen, auf jeden Fall für 
neue Batterien – am besten voll geladene NiMH Akkus min. 2400 mAh und auch 
Ersatzbatterien oder Akkus.  

Vor Ort schalten Sie am Morgen das GPS-Gerät ein und drücken im 
Hauptmenue auf den Menuepunkt <Karte>. 

Das Gerät beginnt, nachdem die Satelliten gefunden wurden (dauert evtl. ein 
paar Minuten), mit der Aufzeichnung der zurückgelegten Strecke. Auf dem 
Display sehen Sie den vorgegebenen Track, die heute schon zurückgelegte 
Strecke und die aktuelle Position. Sie können also durch den Vergleich von  
Ist-Track, der aktuellen Position und dem Vorgabe-Track feststellen ob Sie auf 
dem richtigen Weg sind. 

Falls Ihnen die Farbe der Track-Aufzeichnung nicht gefällt wählen Sie die Menue 
<Einrichtungen> <Darstellung> eine andere Farbe. 

Die aufgezeichneten Tracks finden Sie im Speicher des Garmins im Verzeichnis 
<Garmin> <GPX> <Archive>. 

Alle weiteren Funktionen des Garmins können Sie ausprobieren – sind aber nicht 
erforderlich, um sich während der Wanderung zu orientieren. 
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Android Smartphone oder Tablet mit GPS-Modul  
und Alpine-Quest App 
 

Zunächst installieren Sie die Alpine-Quest App aus Google Play Store oder mit 
Hilfe einer Installationsdatei. Die App kostet zur Zeit knapp 8 Euro. Es gibt auch 
eine kostenlose Alpine-Quest die aber nicht alle notwendigen Möglichkeiten hat. 

Die zur Verfügung gestellte GPX-Datei mit den Tracks der einzelnen Etappen 
speichern Sie im Download Verzeichnis Ihres Smartphones. 

 

Rufen Sie jetzt die Alpine-Quest App auf. 

Das ist das Hauptmenu:  

 

Bevor Sie starten kontrollieren Sie die Einstellung für den Speicherort. Da später 
Kartenausschnitte in hoher Auflösung abgespeichert werden sollte genügend 
Speicherplatz frei sein. Wir empfehlen eine zusätzliche Speicherkarte – falls nicht 
schon vorhanden – einzubauen.  

 

 Nur wenn Sie eine zusätzliche SD-Karte 
haben kontrollieren Sie folgende 
Einstellung. 
Rufen Sie im ersten Menuepunkt 
<Einstellungen> auf. 
Suchen Sie die Einstellung <Speicherort> 
und wählen Sie den Speicher der SD 
Karte. 
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Um eine Wanderung vorzubereiten sind folgende Schritte nötig. 

Voraussetzung für die nächsten Schritte ist  
                                – Sie sind Online am besten im WLAN!! 

1. Zunächst laden Sie die Tracks auf Ihr Smartphone: 

Zunächst benötigen Sie den Menuepunkt 
Wegpunkte 
 
wählen Sie <Zeige Wegpunkte>  

 

Auf dem folgenden Bildschirm drücken Sie links oben den Menuebutton  

Wählen Sie <Meine Downloads> und dann die übermittelte  
GPX-Datei (z.B. 2020_TR_Amalfi.gpx) und dann <Anzeigen>. 
Der Track wird jetzt auf dem Bildschirm angezeigt. 

Sie können auch die KML-Datei (z.B. 2020_KML_Amalfi.kml) laden. Die 
Darstellungsart ist unterschiedlich.  
Die Tracks der GPX-Datei werden alle in der gleichen Farbe, mit kleinen Pfeilen 
im Track, die die Anstieg oder Abstieg angeben dargestellt – meine bevorzugte 
Darstellung.   
Bei der KML-Dateien werden die einzelnen Tracks mit unterschiedlichen Farben 
dargestellt aber ohne Steigungsangabe. 

 

2. Jetzt wählen Sie die topografische Karte  

Wählen Sie den Menuepunkt  
                       <Verfügbare Karten> 
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Wählen Sie jetzt die Kartengrundlage aus. 

 Für die Wanderungen in Spanien und Mallorca 

Wählen Sie, ganz unten <neue Karte Hinzufügen> 

Wählen Sie Spain Topo Maps und auf dem nächsten Bildschirm unter 
Spain Maps <Cartografia Raster> 
 

 Für alle anderen Wanderungen  

Wählen Sie aus den Verfügbaren OpenStreetMap Karten die  
Open Topo Map 
 

Damit Sie unterwegs nicht ständig neue Kartenteile nachladen müssen, laden 
Sie jetzt den benötigten Kartenausschnitt auf Ihr Smartphone. 

 Zunächst prüfen Sie die Speichereinstellung. Im Menue Karten & Ebenen 
rufen Sie die <Einstellungen> auf. Es geht um die Einstellung Nutze nur 
lokalen Speicher. Hier darf kein Haken sein. Schließen Sie die 
Einstellungen 

 Im Menue Karten & Ebenen rufen Sie <Bereich wählen und speichern> 
auf. Es erscheint ein hell markiertes Feld auf der Karte.  
Durch verschieben der Karte suchen Sie jetzt die zuvor geladenen Tracks 
und passen den hellen Ausschnitt durch schieben der Ecken so an, dass 
die Tracks alle innerhalb liegen. 
Am unteren Rand ist ein Schieberegler (grün). Mit ihm stellen Sie die 
Auflösung des zu ladenden Kartenausschnitts ein. Schieben Sie mit dem 
Finger den grünen Punkt und im hellen Ausschnitt erscheint ein Beispiel 
wie die Qualität der geladenen Karte sein wird. Das Optimum wird so bei 
70 bis 80% liegen. Eine höhere Auflösung kostet Speicherplatz, ohne 
wirklich mehr zu bringen. Probieren Sie das einfach mal. 
Testen können Sie die Qualität des heruntergeladenen Kartenausschnitt 
wie folgt: 

o Schließen Sie die App Alpine Quest 

o Deaktivieren Sie das GPS-Modul und schalten Sie in den Flugmodus  

o Öffnen Sie die App neu und suchen Sie den heruntergeladenen 
Kartenausschnitt mit den Tracks und zoomen Sie in die Karte. Falls 
die Auflösung zu schwach ist, wiederholen Sie den Download mit 
besserer Auflösung. 
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3. Jetzt kann es los gehen. 

Sorgen Sie morgens, bevor Sie zu einer Etappe aufbrechen, auf jeden Fall dafür, 
dass Ihr Smartphone oder Tablet voll aufgeladen ist. Am besten führen Sie 
zusätzlich eine (kleine) Powerbank mit.  
Um den Energieverbrauch zu minimieren schalten Sie das Smartphone in den 
Flugmodus – Sie sind dann allerdings nicht erreichbar. 

Der Button   dient dazu den Betriebsmodus einzustellen.  

 Schalten Sie die GPS-Standortanzeige ein. Es erscheint ein Pfeil mit dem 

derzeitigen Standort auf der Karte - der Button wird grün   

 Schalten Sie Weg Aufzeichnen ein. Das Grät zeichnet Ihren Weg auf und 

zeigt ihn auf der Karte. – der Button wird jetzt blau  

Alle weiteren Funktionen der App können Sie ausprobieren – sind aber nicht 
erforderlich, um sich während der Wanderung zu orientieren. 

 

4. Nach der Etappe speichern Sie Ihren aufgezeichneten Track:  

 Schalten Sie die Aufzeichnung aus  

 klicken Sie auf den in der Karte angezeigten Track – evtl. schalten Sie 
vorher den/ die Tracks der GPX- oder KML-Datei aus um ihn eindeutig 
anwählen zu können. 

 Wählen Sie <Weg Aufzeichnen> 

 Dann rechts unten Speichern & Stoppen 

 Geben Sie dem Track einen Namen, wählen S1e ggf. eine Farbe 

Um den Track wieder anzuzeigen gehen Sie den gleichen Weg wie beim 
Importieren einer KML-Datei. Sie finden Ihre eigenen Aufzeichnungen unter 
Meine Wegpunkte. 
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5. Eigene Aufzeichnungen in Google-Earth anschauen 

Um nach der Wanderung die eigenen Aufzeichnungen in Google-Earth 
anzuschauen müssen Sie zunächst Ihre aufgenommenen als KML-Dateien 
speichern. 

Das geht mit der Android-App Alpine-Quest sehr einfach.  

Voraussetzung ist der aufgezeichnete Track wird angezeigt – siehe letzter 
Absatz unter 4. - Track wieder anzeigen  

 Im Menue Wegpunkte wählen Sie <Dargestellte Wegpunkte> 

 Anschließend drücken Sie lange auf den aufgelisteten Track 

 Danach <exportieren als> wählen Sie <KML-Datei>. Da der Speicherort 
schwierig zu finden ist würde ich hier sofort auf <Teilen> drücken und die 
Datei irgendwo im Speicher Ihres Smartphones ablegen oder per Email an 
selbst verschicken und dann nach Empfang per Doppelklick öffnen – 
Voraussetzung ist, dass GoogleEarth installiert ist. 
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iPhone / iPad mit GPS-Modul  

 

Die Motion X App, die wir an dieser Stelle zur Nutzung unter iOS  
beschrieben haben, wird leider nicht mehr angeboten. 

Wir testen zurzeit die Alternative „PocketEarth“ 

Eine Anleitung werden wir nach erfolgreicher Testung hier bereitstellen. 
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Google-Earth Ansichten. 

Voraussetzung ist – Sie haben Google-Earth auf Ihrem PC oder auf einem Tablet 
installiert. 

Laden Sie die KMZ-Datei, um Sie in Google-Earth anschauen zu können. 

Desktop oder Laptop:  

In Google Earth: <Datei öffnen> -> KMZ-Datei (z.B. 2020_TR_Amalfi.kml) 
auswählen 

 

Android – GoogleEarth App:  

In Google Earth:          Menue aufrufen       
           <Projekte> <öffnen> <KMZ-Datei Importieren> 
           > KML-Datei (z.B. 2020_TR_Amalfi.kml) auswählen. 

 

 


